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VAZ OBERVAZ
Lenzerheide

Gottesdienste

Freitag, 1. Mai
10.15 Uhr: reformierter Gottesdienst im 
Alters- und Pflegeheim Parc 

Sonntag, 3. Mai
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfrn. U. La-
tuski-Ramm 

Sonntag, 10. Mai: kein Gottesdienst auf 
der Lenzerheide
10.30 Uhr, Parpan: Gottesdienst mit 
Pfrn. G. Palm 

Sonntag, 17. Mai
10.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. V. Robino

Alters- und Pflegeheim Parc 
Freitag, 22. Mai
10.15 Uhr: katholischer Gottesdienst 

Pfingstsonntag, 24. Mai
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfrn. U. Latuski-Ramm

Sonntag, 31. Mai
16.30 Uhr: Ökumenische Kinderkirche in 
der Katholischen Kirche Lenzerheide
20.00 Uhr: PrimeTime-Gottesdienst mit 
Pfr. M. Ramm und Pfrn. U. Latuski-Ramm

> Churwalden
Parpan

Gottesdienste

Sonntag, 3. Mai
mit Pfrn. Gabriele Palm
09.15 Uhr: Kirche Parpan
10.30 Uhr: Kirche Churwalden

Sonntag, 10. Mai
mit Pfrn. Gabriele Palm
09.15 Uhr: Kirche Churwalden
10.30 Uhr: Kirche Parpan

Auffahrt, 14. Mai
Auffahrtstreffen in Churwalden
10.30 Uhr: Kirche Churwalden, Auf-
fahrts-treffen der Kirchgemeinden Malix, 
Churwalden und Parpan, Pfrn. G. Palm, 
Pfarrer Markus Just. In die reformierte 
Kirche Churwalden wird zum gemeinsa-
men Auffahrtstreffen eingeladen. Im An-
schluss geht die Gemeinschaft weiter im 
Begegnungsraum der Kirche, wo ein 
Apéro serviert wird.

Sonntag, 17. Mai
keine Gottesdienste in Parpan und 
Churwalden

Pfingsten, 24. Mai
Gottesdienste mit Abendmahl, mit Pfrn. 
Gabriele Palm
09.15 Uhr: Kirche Churwalden
10.45 Uhr: Kirche Churwalden

Mitteilungen

Konfirmation 2015
Am Palmsonntag wurden bei uns in der 
Kirchgemeinde konfirmiert. Wir gratulie-
ren unseren Konfirmanden sehr herzlich 
und wünschen ihnen alles Gute und Got-
tes Segen für ihren weiteren Lebensweg.

Ostereierverkauf 
zugunsten von Brot für alle
Wie in den letzten Jahren haben die re-
formierten Kinder der Primarschule Os-
tereier gestaltet, um sie nach dem Kar-
freitagsgottesdienst zugunsten von Brot 
für alle zu verkaufen. Das Ergebnis konn-
te sich sehen lassen: Über 100 kleine 
Kunstwerke in Eiform – und kein Ei glich 
dem anderen. Für die Arbeit danken wir 
den Kindern und ihren Religionslehre-
rinnen und für den Erlös von 618.05 CHF 
allen, die ein oder mehrere Eier erstan-
den haben. 

PrimeTime-Gottesdienst
 – schon einmal ausprobiert?
Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen, 
denn so ganz neu ist das Format nicht 
mehr. Seit 2013 experimentieren wir mit 
einer neuen Gottesdienstform. Prime-
Time: das heisst zur besten Sendezeit 
um 20.00 Uhr gemeinsam in der Kirche 
sein. Wir feiern einen Gottesdienst der 
anderen Art. An diesem Abend gibt es 
keine klassische Predigt und Gemeinde-
gesang, dennoch ein anregendes The-
ma, sinnlich umgesetzt mit zwei Kurz-
filmen und besonderer Musik. Die Besu-
cherzahlen sind in den vergangenen zwei 
Jahren sachte, aber kontinuierlich ge-
stiegen. Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, schauen Sie doch einmal vorbei! 
Der nächste PrimeTime-Gotesdienst ist 
am 31. Mai um 20:00 Uhr.

Besinnung
Pfingsten – Gott schenkt uns seinen 
Geist der Kraft, der Liebe und der Be-
sonnenheit. «Mit grosser Kraft legten 
die Apostel Zeugnis ab von der Auferste-
hung des Herrn Jesus, und grosse Gna-
de ruhte auf ihnen allen.» So heisst es in 
Apostelgeschichte 4,33. Die Erfahrung 
der Jünger und Jüngerinnen mit Mut und 
Kraft zu dem Auferstandenen stehen zu 
können ging als sogenanntes Pfingst-
wunder in die Kirchengeschichte ein. Ein 
Wunder war es auch, weil sich auf einmal 
Menschen verstanden, egal, welcher Her-
kunft sie waren oder welche Sprache sie 
sprachen. 
Das bedeutet nicht, dass seit Pfingsten 
alles in der Welt gut ist. Wir könnten al-
le ein Lied davon singen, was in der Welt 
gerade nicht gut ist und schon im Kleinen 
nicht gelingt. Aber Gott gibt uns die nö-
tige Kraft das Leben zu meistern und im 
guten Sinne zu gestalten.
Die kürzeste Pfingstpredigt findet sich in 
der Bibel im 2. Brief des Apostel Paulus 
an seinen Freund Timotheus: «Denn Gott 
hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit 
gegeben, sondern den Geist der Kraft und 
der Liebe und der Besonnenheit.» (Kap. 1, 
Vers 7). Diese Kurzpredigt ist ein ermuti-
gendes Wort für alle Menschen, die Ver-
antwortung tragen. Und damit sind nicht 
nur die Politiker im fernen Bern gemeint, 
sondern wir alle, die wir auch im kleineren 
Massstab Verantwortung übernehmen: 
für die Familie, in der Nachbarschaft, un-
ter Kollegen, in Kirche und Gesellschaft.
Kraft, Liebe und Besonnenheit, das 
brauchen wir für unser Leben. Kraft, 
Liebe und Besonnenheit, das brauchen 
wir für uns und unsere Gemeinschaft. 
Denn nur so kann unser gemeinsames 
Leben im Geiste Gottes gelingen. Und 
das Tolle ist, dass Gott dies uns selber 
schenken will.

Wir wünschen Ihnen eine von Gottes 
Geist erfüllte und bewegte Zeit

Ihre Pfarrerin Ute Latuski-Ramm und Pfarrer 
Markus Ramm
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Am Palmsonntag wurden in der Kirchgemeinde Vaz/Obervaz, Lenzerheide folgende 
Konfirmandinnen und Konfirmanden konfirmiert: Livio Hassler, Svenia Tscharner, 
Severina Caplazi, Lara Parpan, Natasha Gähwiler, Pfr. Markus Ramm

Foto: Nicole Trucksess/Novitats

Familiengottesdienst 
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr: 
Reformierte Kirche Churwalden, Pfrn. G. 
Palm Die Pastorationsgemeinde Chur-
walden/Parpan lädt zu einem fröhlichen 
Familiengottesdienst ein. Es gibt musi-
kalische Beiträge, einfache Lieder zum 
Mitsingen und Mitmachen. Kommt vor-
bei und feiert mit. Anschliessend laden 
wir zum Kirchenkaffee in unseren Begeg-
nungsraum ein.
Parpan: kein Gottesdienst 

Veranstaltungen

Kirchgemeindeversammlung 
Freitag, 29. Mai
20.15 Uhr: Begegnungsraum
Traktanden: Begrüssung; 
1.	 Wahl der Stimmenzählerinnen
2.	Protokoll der Budgetversammlung;
3.	Bericht des Kirchgemeindevorstands
4.	Bericht der Pfrn. G. Palm
5.	Vorlage der Jahresrechnung 2014
6.	Verschiedenes
7.	 Umfrage

Anschliessend wird herzlich zum gemüt-
lichen Beisammensein mit Imbiss, sowie 
einem Jahresrückblick in Bildern einge-
laden. Ihr Kirchgemeindevorstand Chur-
walden

Simon Gross und Andri Niederklopfer wurden in Churwalden 
von Pfarrerin Gabriele Palm konfirmiert.

Malix

Gottesdienste

Sonntag, 3. Mai
09.15 Uhr: Gottesdienst, Pfrn. Latuski

Sonntag, 10. Mai
09.15 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. Just

Gemeinsames Auffahrtstreffen
in Churwalden 
Donnerstag, 14. Mai
10.30 Uhr: in Churwalden mit Pfrn. Palm 
und Pfr. Just

Sonntag, 17. Mai: kein Gottesdienst

Sonntag, 24. Mai
09.15 Uhr: Gottesdienst zu Pfingsten mit 
Abendmahl, Pfr. Just

Sonntag, 31. Mai
09.15 Uhr: Gottesdienst Pfr. Just.

Mitteilungen

Besinnliches
Liebe Leserin, lieber Leser,
ein Weiser traf den Wüstenvater Antoni-
us und fragte ihn: "Wie schaffst du es nur, 
ein solches Leben zu führen, wo du noch 
nicht einmal Trost aus Büchern schöpfen 
kannst?" Antonius antwortete ihm: «Mein 
Buch ist die Natur der geschaffenen Dinge, 
und dieses Buch liegt immer vor mir, wenn 
ich mich in Gottes Wort vertiefen möchte.»
Ja, wie herrlich ist es, jetzt im Frühling im 
Wonnemonat Mai wieder hinauszugehen - 
in den eigenen Garten, in den Wald oder an 
einen Bach. Der Wald oder die Wiese kann 
für eine Weile unsere Oase sein. Wir hö-
ren den Wind, der unser Gesicht und un-
seren Körper berührt, das Geräusch der 
Blätter, die durch einen Lufthauch bewegt 
werden, das Singen der Vögel, die sich eif-
rig verständigen, die Geräusche des Wal-
des und der Wiesen, das Rauschen eines 
Bachs. Wir riechen die Frische des Grases, 
das uns umgibt, die Kräuter, die sich darun-
termischen, den Duft der Blumen, die um 
uns herum wachsen, die Gerüche, die der 
Wind vorbeiträgt. Wir fühlen die Sonne, die 
auf uns scheint und uns bis ins Innerste er-
wärmt. Wir sehen den blauen Himmel über 
uns, die Formen der Wolken, die über uns 
hinwegziehen, die sattgrüne Wiese, auf der 
wir uns befinden, die kräftigen Farben der 
Blumen ringsum, den Lauf des Wassers in 
unserer Nähe.
Die vielfältigen Eindrücke verschmelzen 
sich zu einer Wahrnehmung: Mit allen Sin-
nen speichern wir die Natur in uns und neh-
men sie mit in unseren Alltag.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Mai 
Pfr. Markus Just

Kinder

Kinderbibelnacht 
Donnerstag, 14./15. Mai
Mit allen Sinnen – ganz Ohr!
Donnerstag, 18.00 Uhr: treffen wir uns 
mit Schlafsack und Luftmatratze im Be-
gegnungsraum der reformierten Kirche 
Churwalden. Freitagmorgen frühstücken 
wir gemütlich mit den Familien. Die erste 
Kibina war ein voller Erfolg. Nun ist es wie-
der soweit. Weitere Informationen bei 
Pfarrerin Palm oder auf unserer Home-
page. Anmeldungen werden in der Schule 
verteilt.

Seniorinnen und Senioren

Geburtstagskaffee 
Donnestag, 21. Mai
09.30 - 11.30 Uhr: Begegnungsraum re-
formierte Kirche Churwalden. Herzliche 
Einladung an unsere Seniorinnen und Se-
nioren! Sie hatten im Januar, Februar, 
März oder April Geburtstag? Dann feiern 
Sie doch noch einmal!
Ihre Kirchgemeinde lädt herzlich ein! Mit 
einem kleinen Programm und gemütli-
chem Kaffeetrinken möchten wir schöne 
Stunden erleben. Wir freuen uns auf ei-
nen stimmungsvollen Vormittag mit Ih-
nen. Ihre Pfarrerin G. Palm mit dem Ge-
burtstagsteam.

Mitteilungen

Unsere Kirchen im Internet
www.reformiert-in-churwalden-parpan.com
Sie suchen Informationen über die re-
formierten Kirchgemeinden Churwalden 
und Parpan? Aktuelle Informationen über 
die Pastorationsgemeinde Churwalden 
und Parpan finden Sie im Internet. Sie 
finden Ansprechpartner in der Kirchge-
meinde, erfahren Aktuelles aus der Kirch-
gemeinde, finden den Gottesdienstplan, 
können Bilder von jüngsten Gemeinde-
veranstaltungen betrachten und unsere 
Kirchen besser kennenlernen.   

Es grüsst Sie und Euch, Pfarrerin Gabriele 
Palm und die Kirchgemeindevorstände aus 
Churwalden und Parpan

damals); Aber es zeigt, dass Gott verläss-
lich ist wie ein Fels, der in seiner Formati-
on Jahrhunderte und Jahrtausende über-
dauert: Der HERR ist mein Fels und meine 
Burg und mein Erretter. 2 Sam 22,2  
In einer Welt, die von ständiger Verände-
rung geprägt ist, in der ständig neue Mo-
delle von Handys, Computern und Autos 
auf den Markt kommen, in der Freunde 
kommen und gehen, da ist es bemerkens-
wert, dass Gott selbst beständig ist – un-
veränderlich – verlässlich.
Bei ihm kann ich darauf vertrauen, dass er 
am Ende meines Lebens noch ist wie am 
Anfang. Einzig mein Glaube an ihn ist ei-
ner Veränderung unterworfen. 
Übrigens: Von Praden aus erkennt man ei-
nen Bischof mit einer Mitra liegend – aber 
das ist ein anderes Thema.

Ihr Pfr. Martin Domann
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